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Nr 98 Halle a d Saale Donnerstag den 27 April

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
anſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſche Delegation beſchloß am Tun auf

ingeſchmälerter Bewilligung des von der Regierung bean
ſpruch ten Creditbetrages zu beſtehen Da ein Einvernehmen

mit der ungariſchen Delegation bezüglich der Höhe des Paci
ſcationscredits nicht zu erzielen war ſo wird am Mittwoch
die gemeinſame Abſtimmung über den verlangten Credit ſtatt

ai Avancements nahe bevor
di Wiener Zeitungen zufolge ſteht die Publication des

Kriegsminiſter Graf Bylandt
I ßheidt und der Gouverneur von Bosnien Baron Dahlen
ſellen zu Feldzeugmejſtern die Feldmarſchalllieutenants Oppel
nd Szapary zu Generalen der Kavallerie ernannt ſein
Gegenüber den Mittheilungen verſchiedener Blätter iſt die
Polit Correſp in der Lage als givrwiſſe zu con

ttatiren daß der Präliminarvertrag der Staatsbahn
mit der ungariſchen Regierung dem wiener Verwal
tungsrathe officiell mitgetheilt und nach eingehender
discuſſion angenommen worden iſt Hiervon wurde das
pariſer Comite und die ungariſche Regierung verſtändigt
die Finanzſection des wiener Gemeinderathes hat ſich für
die Betheiligung der Commune Wien an der HygieneAus
ſtellung in Berlin ausgeſprochen

Die Pforte erklärt das Gerücht betreffend die demnächſtige
Abſendung eines türkiſchen Specialcommiſſars nach Egypten
formell für unrichtig

Die griechiſche Kammer der Deputirten votirte ein Tadels
votum gegen das frühere Cabinet Kommunduros wegen Unter
pichnung der türkiſch griechiſchen Convention

Dem ruſſiſchen Regierungsanzeiger zufolge iſt zweien
I verjenigen Perſonen welche zu der Ergreifung der Mörder
des Generals Strelnikoff in Odeſſa mitgewirkt haben der
Wladimirorden IV reſp der Stanislausorden III Klaſſe
jwei anderen eine Medaille und eine Geldbelohnung von 300
Rubeln verliehen worden Wie das B ſich berichten
läft iſt General Skobeleff an komplicirter Lungenentzündungerkrankt Sein Zuſtand wird als gefährlich geſchildert doch

I vellen die Aerzte die Hoffnung noch nicht aufgeben Nachda
Meldungen aus Warſchau haben die furchtbaren Details
welche über den Umfang und die Natur der letzten Juden

Nbeten in Südrußland bekannt geworden ſind größte Beäng
ſügung auch unter der dortigen jüdiſchen Bevölkerung hervor
gerufen Jn Folge deſſen traten im Laufe der letzten Tage

Einige derſelben
wurden an der Grenze angehalten jedoch nur mangelnder
Paoßformalitäten halber da die ruſſiſche Regierung der Emi
gration nichts in den Weg legen zu wollen ſcheint Wie des
Weiteren aus Südrußland gemeldet wird beſorgen dortige
Grundbeſitzer in Folge der Enthaltung der Juden vom Ge
treidehandel und der damit verbundenen Stockung der Aus

e n Ausbruch einer Kriſis auf dieſem Gebiete des
Handels

Das gegen den ſpaniſchen Finanzminiſter beantragte

u Alm Fieb um Chr
Roman von W Höffer

Nachdruck verboten
Es iſt wirklich keine Sünde Toni
Unſinn Kind Sünde iſt es daß Dich Dein Vater von

Al r Geſellſchaft abſichtlich fern hält Jch glaube wahrhaftig
dieſer ſonderbare Mann ſähe es gern wenn Du bei ihm
Sanskrit oder Hebräiſch ſtudiren vielleicht gar den Unter

ſchied der einzelnen philoſophiſchen Syſteme gründlich kennen
lernen wollteſt Wofür wäreſt Du achtzehn Jahre alt und
chön und immens reich wie man ſagt wenn nicht um

J auf einen Ball zu gehen und das Leben zu genießen
Sieh her das iſt Dein Coſtüm Jch denke es ſoll Dir

gefallen

Die Sprecherin eine hübſche iurge Frau von n
der zwanzig Jahren zog mit ſchneller Bewegung ein Tuch
don einem in der Mitte des Zimmers ſtehenden Tiſche und
ob in beiden Händen ein hellblaues mit Hermelin beſetztes
Sammetkleid empor ſo daß die Falten ſchwer und prachtvoll
I ueeinanderfielen Drapßen ſchlug der Winterregen praſſelnd
Lien die Scheiben es ſang im Kamin mit jenen leiſen
limmen die der Einſame Unglückliche ſo ſehr fürchtet und

ch ganz dazu angethan ſind der n u lichtdurchutheten Stunde ihren höchſten heimlichſten Zauber zu ver
eihen hier drinnen blühten Blumen und weiß und ſilbern
Ränzte in den ſchlanken Fingern der jungen Frau eine Prin
Kſſinnenkrone die ſie auf das blonde Lockenhaar ihrer Freundin
rückte und dann gewandt den Toilettenſpiegel ſo ſchrob daß

vom Teppich bis zum Plafond reichend die ganze ebenſo
ter ſſante als reizvolle Gruppe hell widerſtrahlte

O Senſitive weiße Lilie wie ſchön biſt Du
die lebhafte junge Frau ſandte dem in dieſem Augenblick

upurn erglühenden Spiegelbilde des verwirrten Mädchens
t den Fingerſpitzen einen Kuß dann begann ſie emſig die
ienſtleiſtungen einer Kammerfrau dabei immer lachend undegend ſelbſt zum Mastenball als Königin der Nacht voll
ndig angekleidet chön und vornehm im ſchwarzen ſternen

eſäeten ammetkleide mit wallendem Schleier und Gold

d dte iſt von der Kammer der Deputirten abgelehnt
worden

Das ſchwediſche Landsthing nahm am Dienstag mit 37
gegen 21 Stimmen eine der Regierung günſtige Tagesordnung
bezüglich der Befeſtigungsvorlage an Das Centrum und die
Linke hatten dagegen geſtimmt

Deutſches Reich
X Berlin 25 April Offiziös In einigen Blättern

wird wiederholt angenommen daß mit der Genehmigung des
kirchenpolitiſchen Compromiſſes ſeitens der Re
ierung ein Handel und zwar mit dem Votum des Centrums

in der Angelegenheit des Tabakmonopols beabſichtigt ſei
Demgegenüber darf verſichert werden daß bisher in keiner
officiellen Erwägung des Staatsminiſteriums über den
Cowpromiß weder mündlicher noch ſchriftlicher Art das Votum
des Reichstages in der gedachten Be un oder die Stellung
des Centrums dazu auch nur entfernt berührt oder ange
deutet worden iſt daß vielmehr die Erwägungen lediglich
von den Gründen welche der Vorlage der Regierung bei
gegeben geleitet worden ſind

4t Berlin 25 April Jn Abgeordnetenkreiſen verlautet
daß der Landtag am 5 oder 6 Mai geſchloſſen werden
wird um ein längeres Zuſammentagen mit dem Reichstage
zu vermeiden Zum großen Bedauern des Miniſters wird
alſo die Kreis und Provinzialordnung für Han
nover nicht mehr zur Berathung kommen

Berlin 25 April Vom Aufenthalte des Kaiſers in Wies
baden liegen heute r e telegraphiſche Nachrichten vor
Se Majeſtät unternahm geſtern wiederum eine Spazierfahrt
Zum Diner hatten der Erbgraf von RechterenLimpurg der Land
gerichtspräſident Hopmann die Oberregierungsräthe Mollier und
v Aweyden und der Commerxzienrath Mewiſſen Einladungen
erhalten Abends beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im Theater
Heute Vormittag erſchienen der Hofmarſchall Graf Perponcher
und der Chef des Civilcabinets v Wilmowski zum Vortrag
Die Kaiſerin beſuchte heute Vormittag das Paulinenſtift und
die Anſtalt des Frauenvereins Die Abreiſe Jhrer Majeſtäten
erfolgt vorausſichtlich am Sonntag Der Landgraf von Heſſen
und der General Neidthardt Graf v Gneiſenau ſind hier ein
getroffen Der Erbgroßherzog Ernſt Ludwig von Heſſen
wird mit ſeinen Schweſtern den Prinzeſſinnen Eliſabeth Jrene
und Alice morgen Abend zu mehrtägigem Beſuche bei den kron
prinzlichen Herrſchaften im Neuen Palais eintreffen Der Groß
herzog hat ſich bekanntlich mit ſeiner älteſten Tochter der Prin
zeſſin Victoria zur Beiwohnung der Vermählungsfeierlichkeiten
nach London begeben Wie aus London telegraphiſch gemeldet
wird iſt die königliche Yacht Victorig and Albert mit dem
Fürſten der Fürſtin und den Prinzeſſinnen von Waldeck an
Bord heute früh nach einer ſehr ſtürmiſchen Fahrt in Sheerneß
angekommen und wird gegen Mittag in London landen Der
kronprinzliche Kammerherr Graf Seckendorff hat ſich am Sonn
tag Abend nach London begeben um dort in Vertretung der
kronprinzlichen Herrſchaften den Vermählungsfeierlichkeiten bei
zuwohnen Geh Ober Medicinalrath v Langenbeck iſt
aus Wiesbaden hierher zurückgekehrt

bd Der Reichstag hält am Donnerstag eine kurze Plenar
Hheung und beabſichtigt ſich am Freitag ſchon zu conſtituiren

an befürchtet jedoch daß vor dem nächſten Dienstag eine
beſchlußfähige Zahl nicht in Berlin eingetroffen ſein wird

Darmſtadt 25 April Frau Guillaume Schack iſt
heute vom Schöffengericht von der Anklage ſich durch einen
Vortrag über die Frauenfrage groben Unfugs ſchuldig

München 24 April Der Voſſ Ztg wird telegraphirtUeber eine beim hieſigen Landgericht anhängige Unterſuchung
wegen Landesverraths verlautet daß deshalb ein franzöſiſcher
Officier ein ehemaliger baieriſcher Officier und ein Münchener
Kaufmann verhaftet ſind Es ſoll ſich um die verſuchte Aus
lieſerung von Feſtungsplänen handeln Ein hieſiger Landwehr
Lieutenant in das Geheimniß eingeweiht ging anſcheinend auf
die gebotene Belohnung von 30,000 Mark ein informirte aber
ſofort die Polizei über den Sachverhalt worauf die Verhaftung
obiger Perſonen erfolgte

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
53 Sitzung vom 25 April

r von Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 20 Min
vor ſehr ſchwach beſetztem Hauſe

Vor der Tagesordnung ſtellt der Abg Dr Virchow eine ſeiner
Aeußerungen bezüglich der Verwendung des Welfenfonds feſt und
war auf Grund eines Schreibens des Redacteurs der Elſaß
othring ſchen Zeitung in Straßburg Herrn Jacobi der niemals

aus jenem Fonds ſubventionirt ſein will
Das Haus tritt in die Tagesordnung ein
1 Verleſung der Jnterpellation des Abg Dr Grimm und

Genoſſen lautend
Der Unterzeichnete richtet an die königliche Staatsregierung

folgende Anfrage
eabſichtigt die königl Staatsregierung im Wege der Geſetz

gebung Abhilfe dahin zu ſchaffen
1 daß die in dem Bezirke des Regierungsbezirks Kaſſel be

ſtehenden Generalwährſchafts und Hypothekenbücher bezw
Grundbücher von den Einträgen derjenigen Real und Pfand
rechte entlaſtet werden welche nicht mehr in rechtlicher Wirk
ſamkeit beſtehen

2 daß die durch die Grundſteuervermeſſung herbeigeführten
Differenzen zwiſchen der Bezeichnung der Jmmobilien bezw
ihrer Beſitzer im Grundſteuerkataſter auf der einen und in den
Generalwährſchafts und Hypothekenbüchern auf der anderen
Seite und die durch dieſe Verſchiedenheit für die Eigen
thümer herbeigeführte Unmöglichkeit einer gerichtlichen Ver
fügung über ihren Grundbeſitz beſeitigt werden

3 daß unter Abänderung der bezüglichen Beſtimmungen des
Geſetzes vom 26 Juni 1875 betr die Berichtigung des Grund
ſteuerkataſters und ver Grundbücher bei Auseinanderſetzungen
vor Beſtätigung des Receſſes Geſetzſamml S 325 bei Ge
meinheitstheilungen und Zuſammenlegungen das Eigenthum an
den Abfindungsgrundſtücken erſt mit der Uebernahme des Aus
einanderſetzungsreſultates in das Grundſteuerkataſter übergehe

Auf Befragen des Präſidenten v Köller erklärt ſich der
Miniſter Dr Lucius bereit dieſe Jnterpellation ſofort zu be
antworten und nachdem Abg Dr Grimm unter großer Unruhe
des Hauſes dieſelbe begründet hat erklärt der landw Miniſter
Dr Lucius ich habe zunächſt die Abweſenheit des Herrn Juſtiz
miniſters zu entſchuldigen der durch anderweitige Dienſtgeſchäfte
behindert iſt heute hier zu erſcheinen und mich mit der Beant
wortung der erſten beiden Punkte die in ſein Reſſort fallen be
traut hat Was nun den erſten Punkt der Jnterpellation anbetrifft
ſo wird im Verordnungswege ſo weit als möglich Abhilfe ge
ſchaffen werden Was den zweiten Punkt anbetrifft ſo ſind die
bezüglichen Uebelſtände der kgl Staatsregierung durchweg bekannt
und es befindet ſich bereits ein Geſetzentwurf zur Abhilfe in der
Ausarbeitung deſſen Beſchleunigung ich mir angelegen ſein laſſen
werde Was endlich den dritten Punkt anbetrifft ſo wird die
Staatsregierung zunächſt verſuchen auf dem Verordnungswege
abzuhelſen und ſollte dies nicht ausreichen dann ebenfalls den
Weg der Geſetzgebung beſchreiten

Der Gegenſtand wird verlaſſen
gemacht zu haben freigeſprochen worden

ſpangen im Haar Frau Antonie Hauk von der Firma
e Ellerbrok erſt ſeit Jahr und Tag verheirathet die

epräſentantin eines der erſten Handelshäuſer Frau Antonie
die immer Heitere wie ihre Freunde ſie nannten jetzt
ſchien ihr Vergnügen den Höhepunkt erreicht zu haben

Senſitive wie in aller Welt biſt Du überhaupt darauf
gekommen den Maskenball beſuchen zu wollen Früher
nannteſt Du Dergleichen Thorheit

Das junge Mädchen befeſtigte eine Schnalle an dent Gürtel
des Sammetkleides

Eine Laune Toni verſetzte ſie etwas gezwungen Lange
weile Neugier Jedenfalls ein Unrecht mein Vater

laubt mich krank ſchlafend während ich im Begriff bin mit
ir den Maskenball zu beſuchen Er würde es mir niemals

erlaubt haben
Der ärgerliche alte Herr Aber wenn Dich Dein Ge

wiſſen ſo ſehr beunruhigt Eliſabeth dann wirf doch das
Kleid bei Seite fahre nach Hauſe und beichte dem geſtrengen
Papa die Gedankenſünde Komm ich helfe Dir

Das junge Mädchen ſchüttelte den Kopf ihre Bewegung
war beinahe haſtig Nein nein Liebſte ich muß dieſen
Ball beſuchen ich will es Sie athmete tief wie in großer
Aufregung Die wenigen Stunden gehen ja ſchnell vorüber
wir bleiben nur bis zwölf nicht wahr Toni Du Deines
kleinen Prinzen wegen und ich weil mich ohne Maske
Niemand ſehen ſoll Kein Menſch erfährt das Geheimniß

Die junge Frau ordnete auf dem Lockenkopfe ihrer Freundin
Krone und Halbmaske

Senſitive, ſagte ſie halb bittend halb vorwurfsvoll Du
verbirgſt mir etwas Es giebt einen beſonderen Grund der
Dich treibt mich heute Abend auf den Ball zu begleiten
Weshalb vertrauſt Du mir nicht Jn der Penſion hießen
wir die Jnſeparables und jetzt haſt Du Geheimniſſe

Das junge Mädchen umſchlang plötzlich mit beiden Armen
den Hals ihrer Freundin Vergieb mir Toni aber fragejetzt nicht Bitte nur jetzt noch nicht Liebſte Jch möchte Dir

in Unwahrheit ſagen in ganz kurzer Zeit erfährſt Du
es

2 Dritte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Er

Wer iſt es Das Eine muß ich wiſſen Wer iſt es Albert
ſoll ihn mir ſchon morgen vorſtellen

Eliſabeth s Hände zitterten Glaub mir s Toni mein
Herz weiß von keinem Manne ich habe kaum mit einem
einzigen geſprochen Nichts nichts das Du Liebe oder eine
Liebesaffaire nennen könnteſt vielmehr etwas das mich vielleicht
ſehr unglücklich machen muß Ach frage nicht frage nicht
Du ſiehſt wohl wie ich leide

Frau Antonie war mit allen Vermuthungen zu Ende So
konnte kein Herzensroman beginnen das ſtand feſt Senſitive
trocknete ja gar ihre ſchönen Augen die ſchönen blauen Nixen
augen ſie weinte

Komm nur flüſterte tröſtend die junge Frau Albert
braucht nichts zu wiſſen er wird gleich hier ſein So die
Maske herunter es ſoll Dich Niemand kennen liebes Herz
Sie klingelte eine Zofe nahm Mäntel und Tücher dann

gingen beide Damen in ein Zimmer des erſten Stockes wo
ſchon der Hausherr als Kapuzinermönch mit braunem Ge
wande und langem Pilgerſtab wartend umherwanderte End
lich rief er Eure fürſtlichen Hoheiten haben einen armen
Kloſterbruder grauſam antichambriren laſſen Es iſt 9 Uhr
vorüber

Frau Antonie ſchlug die Hände zuſammen Abſcheulich
Du Treuloſer Wollteſt Du uns nicht zum Ballſgal be
gern und dann ſelbſt im Coſtüme nachkommen Es wäre
o amüſant geweſen Dich nicht zu kennen

Der Mönch blinzelte ſchlau Erfahrung macht vorſichtig
ſchöne Königin Du hätteſt gar zu gern einmal wieder ein
kleines Abenteuer erlebt nicht wahr Flüſterſcenen mit
ſchmachtenden Minneſängern oder dergleichen

Und zu dem jungen Mädchen gewandt fügte er bei IJch
habe Beweiſe Fräulein Waldheim Dieſe arge Cogquette
ier meine Frau iſt a entlarvt Jm vorigen Jahre
ieß ich mich verleiten ihr die Maske unter welcher ich er

ſcheinen wollte geheim zu halten die ihrige dagegen erſpähte
ich durch Beſtechung und als nun der Ball begann ba
verfolgte ein altdeutſcher Troubadour das ſchöne Fiſcher
mädchen ſo lange beharrlich auf jedem gert bis er es in

Ach alſo doch Eine Herzensangelegenheit Elli
eine halbdunkle Roſenlaube gelockt hatte ort ſage ich
Jhnen

c
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weiterung Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des Staats
eiſenbahnnetzes

Abg v Helldorff Baumersroda kommt in der allgemeinen
an auf den vom Miniſter Maybach in der zweiten Be

rathung erhobenen Vorwurf zurück daß es ſich bei den in letzter
Zeit in der Provinz Sachſen aufgetauchten Secundärbahnpro
jecten um Gründungen gehandelt habe ein Vorwurf deſſen
Grundloſigkeit der Redner überzeugend nachweiſt Jn allen 8

ällen in denen der Miniſter von Gründungen geſprochen
abe es ſich um die größten und angeſehenſten Grundbeſitzer

und Zuckerfabrikanten der Provinz gehandelt um die eifrigſten
Vertreter der Regierungs Politik und des Staatsbahnſyſtems
Es ſei allerdings eine Jronie des Schickſals daß jene Vertreter
des Staatsbahnſyſtems eine derartige Abfindung erhalten hätten
Der Redner geht zu den Thatſachen über und beſpricht die Vorarbeiten zu den Kahnprojecten MerſeburgLauchſtädtQuerfurt

mit Abzweigungen nach Mücheln und Oberröblingen von Merſe
burg na ücheln und von Naumburg nach Laucha nach
weiſend daß es ſich in allen 3 Fällen um die ſolideſten Unter
nehmungen handelte und daß keine Spur von Gründungsweſen
in jenen Projecten vorzufinden ſei Wenn jeder anſtändige Mann
der ſich an ſolchen Eiſenbahn Vorarbeiten betheilige riskire
unter dem Beifall der Rechten hier im Hauſe als Gründer ge
zeichnet zu werden dann werde der Unternehmungsgeiſt bald zu
Grunde gerichtet ſein und der Herr Miniſter werde ſich wundern
mit welchen Männern er dann ſchließlich noch verkehren werde

links Der Staat ſei noch lange nicht im Stande den
edürfniſſen des Handels und Verkehrs der Jnduſtrie und der

Landwirthſchaft gerecht zu werden da ſollte er ſich wenigſtens
hüten das Privatkapital abzuſchrecken Beifall links

Miniſter der öffentlichen Arbeiten Maybach erwidert daß
er von dem Herrn Vorredner arg mißverſtanden worden ſei er
habe den ſächſiſchen Grundbeſitzern auch nicht den leiſeſten Vor
wurf gemacht nicht im Entfernteſten ſei ihm beigekommen jene
Herren zu beſchuldigen daß ſie ſich an Gründungen betheiligen
Der anſtößige Punkt in der Sache ſei der Bauunternehmer
geweſen Auf dieſem Gebiete habe die Staatsregierung ſchlimme
Erfahrungen gemacht und habe deshalb die Pflicht in Bezug auf
die Zuſagen der Bauunternehmer ſehr vorſichtig zu ſein Es
ſtelle ſich oft heraus daß Bauunternehmer 1 Million Mark
Actienkapital zeichnen und nicht 50,000 M Vermögen beſitzen
Auf Grund der Strousberg ſchen Unternehmungen laſſe er kein
einziges Project zu Beifall Sicherlich ſeien auch Privat
unternehmer nothwendig und erwürſcht allein nur bei ſicherer
Grundlage und ſolider Finanzirung des Unternehmens nach den
Beſtimmungen des Geſetzes

Abg Reichenſperger Köln beſpricht die Hochbauten welche
auf Grund dieſes Geſetzes erforderlich werden deren Bauſtyl
und namentlich die Bahnhofsſäle bei denen man die große
Nüchternheit vermeiden möge um die Reiſenden nicht zu lang
weilen Heiterkeit Man möge ſich an England ein Beiſpiel
nehmen und in jedem Falle erſt die Hochſchule für Baukunſt

ören

Abg Dr Wehr Danzig iſt im Gegenſatz zu den neulichen
Ausführungen des Abg Berger der Meinung daß die Be
ſteuerung des Oſtens der Monarchie nicht geringer ſei als die
des Weſtens Jndeß iſt der Redner doch mit dem Abg Berger
der Meinung daß das jetzige Syſtem des Grunderwerbes für

die Secundärbahnen unhaltbar ſei Redner wünſcht ferner auf
den Strecken der Secundärbahnen eine größere Anzahl von

Halteſtellen
Rickert vermißt einen generellen Plan über den Ausbau

der Secundärbahnen und beklagt die allgemeinen Redensarten
gegen die Gründungen, ohne daß beſtimmte Fälle angegeben
würden Die Durchführung ſolider Localbahnen ſollte der Mi
niſter erleichtern nicht erſchweren

Miniſter Maybach ſucht den Vorredner zu widerlegen und
verweiſt auf die Verhandlungen mit den Militärbehörden zur
weiteren Erleichterung des Secundärbahnbaues Jn der letzten

Zeit ſeien übrigens ſehr zahlreiche Conceſſionen ertheilt worden
daß nicht noch mehr Conceſſionen zum Bau von Secundärbahnen
beantragt würden das läge daran daß der Bau von Secundär
bahnen wenig rentabel ſei den Vorwurf daß die Secundärbahnen
zu theuer gebaut würden könne er auch nicht gelten laſſen er
bitte um ſpecielle Nachweiſung er ſei jeder Belehrung zugänglich

Die allgemeine Beſprechung wird geſchloſſen und es folgt eine
Reihe perſönlicher Bemerkungen darunter die des Abg v Hell
dorff welcher bedauert daß der Miniſter nur die Grundbeſitzer
von dem gemachten Vorwurf des Gründens ausgenommen habe

Es folgt die Specialberathung dann wird das Geſetz unver
ändert und definitiv angenommen 8

3 Es folgt eine dritte Berathung der Landgüterordnung
für die Provinz Weſtfalen und die Kreiſe Rees Eſſen
Duis burg und Mülheim a d R Dieſelbe wird unverändert
definitiv angenommen

4 Dritte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Vertretung
des Lauenburgiſchen Landescommunalverbandes

Miniſter des Jnnern v Puttkamer bittet um Wiederher
ſtellung der Regierungs Vorlage und Ablehnung des in der
zweiten Berathung angenommenen Antrages Windthorſt

Abgg Windthorſt und v Minnigerode treten dagegen
für den Beſchluß des Hauſes aus der zweiten Berathung ein
wonach das gegenwärtig im Kreiſe Herzogthum Lauenburg be
ſtehende Proviſorium bis zu dem Zeitpunkte verlängert werden
ſoll bis der Landtag dieſen Kreis entweder mit der Provinz
SchleswigHolſtein oder Hannover in ein und derſelben Kreis
ordnung vereinigen wird

Das Haus ſtimmt zu Dann vertagt es ſich auf morgen Vor
mittag 11 Uhr Tagesordnung Eiſenbahnräthe Anhaltiſche
Eiſenbahn Nachtragsetat und Hundeſteuer Schluß 4 Uhr

Halle den 26 April
Schwurgerichts Sitzung vom 25 April

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Director
Beiſitzer Pfitzner Holtze Landgerichts Räthe Gerichts
ſchreiber Rinteln Referendar Staatsanwaltſchaft Bexndt
Gerichts Aſſeſſor Vertheidiger für Thron und Damm Elze
Rechtsanwalt für Schütz Keuffel Referendar

Als Geſchworene waren ausgelooſt Burbach Major a D
aus Giebichenſtein Bieler Oberamtmann von hier Apitzſch
Rentier aus Cursdorf Mann Kaufmann von hier Ebert
Rentier aus Salzfurth Beil Gutsbeſitzer aus Beuditz Schröder
Schulze aus Welbsleben Winckelmann Kaufmann von hier
Schalk Stadtälteſter aus Mansfeld Sleiſcher Rittergutspächter
aus Döbern Naumann Rentier aus Delitzſch und Koch Schulze
aus Döſel

1 Der Bergmann Hermann Guſtav Thron aus Dölau
wurde wegen Nothzucht zu 3 Jahren Zuchthaus und Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre und der Bergmann
Friedrich Gottlieb Albert Damm aus Dölau wegen Beihilfe
zur Nothzucht zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Der Spruch
der Geſchworenen hatte in Uebereinſtimmung mit dem Antrage
der Staatsanwaltſchaft auf Schuldig nach der Anklage unter
Zubilligung mildernder Umſtände für Damm gelautet

2 Der Handelsmann Friedrich Auguſt Schütz von hier war
wegen verſuchter Nothzucht und Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit einem Kinde unter 14 Jahren angeklagt Jm heutigen
Termine wurde auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wegen Zweifels
an der Zurechnungsfähigkeit des p Schütz Haftentlaſſung und
Exvploration deſſelben ſowie Vertagung bis zur nächſten Schwur
gerichtsperiode beſchloſſen

Meteorologiſche Station

25 April 10 U Ab 26 April 7 U Ma

Barometer Millim 741,72 736,10Thermometer Celſtus 9,25 11,25Rel Feuchtigkeit 80,7 77 3 0/0Wind ESE2 SE326 April 6 Uhr früh Bei ſtürmiſchem Südweſt geſtern Regen
böen abends bei ſüdöſtlich werdendem Winde trat Ausheiterung
ein Bar 741 Südoſt ſtark bedeckt Therm 13 C Thau
punkt n d Klinkerf Hygrom 5,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
25 April 8 Uhr morgens Eine neue Depreſſion welche ſich

über der Nordſee gebildet hatte erſtreckte ihren Einfluß bis zu
den Alpen mit ſtürmiſchem zu Niederſchlägen geneigten Wetter im
weſtlichen Deutſchland Auch die Temperatur war hier geſunken
Swinemünde meldete Gewitter Haparanda 744 2 Südoſt
leicht Regen Moskau 761 2 Weſt ſtill bedeckt Hamburg 748

10 Südweſt ſtark wolkig Berlin 750 11 Südweſt friſch
wolkig Wien 759 10 ſtill wolkenlos Trieſt 761 14 Oſt ſtill
halb bedeckt Nizza 760 14 Oſt mäßig wolkig Wiesbaden 753

8 Südweſt ſchwach bedeckt Paris 756 8 Südweſt leicht
egen

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 26 April Durch die Vertheilung des Luft
drucks über Weſteuropa ſcheint das Herannahen einer neuen
Depreſſion vom Ocean her angedeutet zu ſein unter deren
Einfluſſe das Wetter in unſeren Gegenden bei lebhafteren
Winden vielfach trübe und zu Niederſchlägen geneigt ſein wird
während in den Temperaturverhältniſſen Aenderungen von Belang
nicht zu erwarten ſind

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 25 April Unter den zehn Anklageſachen
welche in der geſtern hier beendeten Schwurgerichtsperiode
verhandelt worden ſind befanden ſich nicht weniger als 8 Mein
eidsfälle und ſoeben leſe ich aus r daß auch vor dem

eunterfränkiſchen Schwurgericht unter den 13 demnächſt zur
Verhandlung kommenden Strafſachen ſich 11 Anklagen wegen

M

Antonie zauſte ſeinen ehrwürdigen ſchneeweiſen Bart Er
lügt Senſitive er lügt heillos Glaub ihm keine Silbe

Der Mönch zuckte die Achſeln Qui excuse accuse
Sie hören es Fräulein Waldheim atte ich wohl ſchon
irgend eine Anklage vorgebracht Aber es iſt gewiß der
Troubadour fand das Viertelſtündchen in der grünen Ede
unter Roſen und Palmen äußerſt angenehm Die ſchöne
Genueſerin mit dem Fiſchernetz war ſo liebenswürdig ſo

O wie er verläumdet wie er erſchrak als ihm ſeine eigene
Frau entgegenblickte

Der Mönch haſchte im Fluge die ſchöne Königin und küßte
ſie unter Lachen und Scherzen gingen alle Drei hinunter

Portal wo ſchon die Equipage wartete auf der Treppe
and Toni noch Gelegenheit ihrem Manne zuzuflüſtern Laß 9

Dir nichts merken Schatz aber Elli hat ein Geheimniß Jch
muß heute Abend ganz freie Hand behalten

Um es herauszubringen natürlich Laß mich Deinen
Puls fühlen Zehn Schläge über den Normalzuſtand hinaus
Erwarteſt Du etwas beſonderes Jntereſſantes Königin
W Schlimmes glaube ich Der gräuliche alte Jude

ihr Vater
Pſt Geſtern habe ich ihn zufällig kennen gelernt Er könnte

uns ohne Magske ſo wie er geht und ſteht auf den Ball be
gleiten alle Welt würde glauben einen Hohenprieſter der vor
chriſtlichen Zeit aus dem Grabe auferſtanden zu ſehen Groß
und königlich von Wuchs und Haltung mit Augen wie man
ſich die des trauernden Moſes denkt edel und würdig in
jeder Bewegung iſt Aron Waldheim ein eben ſo bedeutender
als durchaus gebildeter feiner Mann Er gefiel mir auf den
erſten Blick

Antonie hatte athemlos zugehört Und Elli ſieht ihm
o flüſterte ſie Er hat dieſelben Augen dieſelben
Züge

Nicht im mindeſten Es iſt keine Spur von Gleichartigkeit
vorhanden Aron Waldheim iſt ein ächter Sohn ſeines Volkes
Fräulein Eliſabeth dagegen zeigt nirgends die Verwandt
Male mit demſelben ſie iſt wirklich ein hinreißend ſchönes

en
Schöner wie ich Du Verräther
Natürlich nicht Gott behüte

Er hob lachend die beiden Damen in den Wagen ſetzte ſich
z ihnen und ſchloß den Schlag Das Eis unter den Rädern
nirſchte der fluthende Regen hüllte alles ſchmelzende Schnee

berge und überſchwemmte Straßen Menſchen und Gegenſtände
in ſeine grauen wallenden Schleier die Fahrt war kurz und
nur wenige Worte wurden gewechſelt Eliſabeth ſah unter
der Maske hervor unverwandt aus dem Fenſter und als die
Equipage hielt faßte ſie haſtig die Hand der jungen Frau
Toni Du ſagſt es im Ballſaal keinem Menſchen wer ich

bin Ganz gewiß nicht
wie mein Wort obwohl Du die Geheimnißvolle
pielſt

Morgen flüſterte Eliſabeth Ach Du erfährſt es früh
enug

Jm Toilettezimmer drängten ſich Roſenmädchen und Naja
den Griechinnen und Türkinnen bunt durcheinander hier
wurde eine Blume befeſtigt dort ein Kranz oder eine Schleife
angebracht mehrere Damen ließen ſich von ihren Dienerinnen
jetzt erſt die ſammtene oder ſchleierartig aus ſchwarzen Spitzen
hergeſtellten Halbmasken vorlegen überall flutheten die be
täubenden Wogen von Veilchen und Fliedereſſenz überall
wurde geflüſtert gelacht und wohl zuweilen auch ſpitze Bemer
kungen gewechſelt je nachdem

Vor einem der großen Spiegel ſaß eine Dame deren beide
Zofen bald Hieſen bald jenen Befehl erhielten ſie ſchien ſehr
um ihr Ausſehen beſorgt ſehr gleichgültig gegen die Blicke
der Umſtehenden nur bedacht auf Eins ihre ſtrahlende
Schönheit voll zur Geltung zu bringen Jn der Tracht unſe
rer Elternmütter mit Thurmfriſur und Reifrock das Leibchen
unter der Bruſt endend die Arme und den Hals nur von
einem durchſichtigen Spitzengewebe bedeckt in Schnabelſchuhen
und mit reichem vornehm einfachen Geſchmeide ſah ſie aus
wie ein lebendig gewordenes ſchönes Wandgemälde Das
roſa Altaskleid umfloß in tiefen Falten eine junoniſche Figur
weiße Doppelreihen ächter Perlen glänzten in den Locken und
nur zum allergeringſten Theil bedeckte die Maske ein blaſſes
aber klaſſiſch ſchönes Antlitz Jede Bewegung dieſer Dame
war gebietend ihr ganzes Weſen von jener Nonchalance
welche nur durch den ſteten Verkehr mit der Welt hervorge

bracht wird Fortſetzung folgt

Meineids befinden Der Gedanke ſcheint nicht mehr abzuwei
zu ſein daß in der Beſtimmung der mit dem 1 Oct 1879
Kraft getretenen Gerichtsverfaſſung nach welcher der Zeugene
vor Abgabe des Zeugniſſes zu leiſten iſt eine beſondere Geſch

zu ſuchen iſt 6C Könnern 25 April Behufs Gründung einer freiwillige
Feuerwehr hatte das proviſoriſche Comite für geſtern Aben
zu einer Verſammlung im Thierfelder ſchen Café national Ein
ladung ergehen laſſen auch war eine große Anzahl hieſiger Ei
wohner dort erſchienen Die vom proviſoriſchen Comite ent
worfenen Statuten erfuhren zwar nicht eigentlichen Widerſpruch
fanden aber auch nicht den ungetheilten Beifall der Verſammlunm
hauptſächlich wohl darum weil die Belaſtung der inactiven Mit
glieder gegen die der gctiven eine geringere iſt Nach dem
Statut ſollen die inactiven Mitglieder 1 M Eintrittsgeld und
3 M Jahresbeitrag zahlen die activen aber außerdem noch 39

N

ſchießen Die von dem Comite erwartete und für nöthig erachtete
Zahl von 60 gctiven Mitgliedern wurde noch nicht ganz erreicht
Als inactive Mitglieder zeichneten etwa 20 Das Comite glaubt
die gute Sache verfolgen zu müſſen und erklärte die Gründung
der freiwilligen Feuerwehr für geſchehen Nächſten Mittwoch
findet eine Generalverſammlung ſtatt in welcher die Angelegenheit
weiter geregelt werden ſoll Jm Jntereſſe der guten Sache
wünſcht wohl ein Jeder und auch wir ein gutes Gedeihen

8 Freyburg 25 April Unſere Hölzer beſonders das hinte
dem Schloſſe liegende Burkholz und Friedenthal werden ſeit
kurzer Zeit wieder von zahlloſen Raupen heimgeſucht welche
bereits die jungen Blätter der Buchen ziemlich abgefreſſen haben

Faden ähnlich dem der Spinnen von einem Baum zum andern
Wenn nicht bald naſſes und kälteres Wetter eintritt droht bei
der rapiden Vermehrung der gefräßigen Jnſekten den Holzbe
ſtänden ſicheres Verderben Die ſchädlichen Thiere verleiden uns
außerdem den Beſuch jener herrlichen Wälder indem man nach
kurzer Wanderung über und über damit bedeckt iſt Schon vor
mehreren Jahren mußten in denſelben Diſtrikten Theile des
Waldes wegen Raupenfraß umgeſchlagen werden

2 Seehauſen i/Altm 25 April Schon wieder alarmirte
heute früh gegen 4 Uhr ein auswärtiges Schadenfeuer die
hieſigen Einwohner Die Feuerſtätte war das Gehöft des Guts
beſitzers Müller in Oſtorf Der Verlauf des Brandes war
leider wieder ein ſehr betrübender nicht nur daß die Flammen
mit rapider Schnelligkeit um ſich griffen und binnen Kurzem
ſämmtliche Scheunen und Stallgebäude mit Ausſchluß des Wohn
hauſes einäſcherten ſie verhinderten auch bei ihrer Schnelle die
Rettung des Viehes c zum größten Theil und ſind daher u A
ſämmtliche Schaafe und wohl auch Pferde verbrannt Aus

vorher Knechte beſchäftigt geweſen ſein ſollen ohne etwas Ver
dächtiges zu bemerken Jn Erinnerung wird hierbei noch der
Umſtand gebracht daß nach dem im Juli 1878 ſtattgehabten

Müller ſchen Hofe ein Brief gefunden wurde welcher u A die
Drohung ausſprach daß in den nächſten Tagen auch über das
Dach des M der rothe Hahn fliegen werde

J Hettſtädt 23 April Der Arbeiter L Meyer hatte am
Donnerſtag v W die Frechheit im hieſigen Rathskeller am hellen
Tage und in Anweſenheit mehrerer Gäſte die Handkafſe des
Wirthes zu plündern wurde aber dabei ertappt Heute Vor
mittag wurde die Ehefrau des Schneidermeiſters G Spengler
in der Wipper unterhalb der Stadt am Wehre ertrunken ge
funden Dieſelbe ſoll in einer Anwandlung von Geiſtesſtörung
den Tod ſelbſt geſucht haben Der im Nachbarorte Siers
leben herrſchenden Diphtheritis halber iſt der Beginn der Schule
verſchoben worden

Der Erſte Bürgermeiſter Goebel in Naumburg a/S iſt
zum Oberbürgermeiſter ernannt worden

Jn Erfurt iſt am 24 d der Gymnaſialdirector Profeſſor
Dr Dietrich in Jena der Verleger der Jenaiſchen Zeitung
A Neuenhahn geſtorben Prof Dietrich war tm November
1816 in Staritz bei Torgau geboren gleich mehreren ſeiner
Brüder beſuchte er wie wir der Thür Ztg entnehmen die
Schule zu Pforta ſtudirte in Leipzig und Halle Philologie und
Herbart ſche Philoſophie bezog auch eine Zeit lang mit ſeinem
Freunde Volkmar Stoy Schulrath und Profeſſor in Jena die
Univerſität Göttingen um Herbart ſelbſt zu hören Der Ver
ſtorbene war u A auch zweimal Mitglied der evangeliſchen
Provinzialſynode durch königliche Berufung

Der Harzverein für Geſchichte und Alterthumskunde hält
ſeine diesjährige Hauptverſammlung in Gandersheim

Der Gemeindekirchenrath der St Michaeliskirche in
Zeitz hat beſchloſſen dem Proteſtantenverein die Benutzung der
Michaeliskirche zu einem Gottesdienſte während des in der
Pfingſtwoche dort tagenden Proteſtantentages zu geſtatten Die
Genehmigung erfolgte mit 5 gegen 4 Stimmen Man ſcheint
vorher in gewiſſen Kreiſen eine Ablehnung erwartet zu haben
ſo daß ſogar in den beiden Zeitzer Blättern darüber polemiſirt
wird Selbſt der Vorſitzende des Gemeindekirchenraths erwartete
ohne Debatte einen ablehnenden Beſchluß Eingeleitet wurde in
deß eine Debatte durch Verleſung verſchiedener Stellen aus einer
Broſchüre deren Jnhalt für den Proteſtantenverein ſehr wenig
ſchmeichelhaft war Danach erklärte der Vorſitzende er glaube
das Verleſene genüge um ſich über die Beſtrebungen des Prote
ſtantenvereins zu informiren eine weitere Debatte ſei daher nicht
erforderlich Jn einer gegen die betr Notiz der Zeitzer Ztg
in der Sächſ Prov Ztg erſchienenen Erwiderung iſt Gottes
dienſt in geſetzt

D Aus Weſtthüringen 25 April Das gothaiſſhe
Stagatsminiſterium beabſichtigt die Errichtung einer Ge
werbekammer für das Herzogthum Gotha und hat zu dieſem
Zwecke die Landrathsämter und Stadträthe aufgefordert über
verſchiedene einſchlagende Verhältniſſe Auskunft zu ertheilen
Die Ruhlaer Eiſenbahn ihren Actionären für das
Vor 1881 wieder wie im Vorjahre 3 Proc Dividende

on morgen an wird der Großherzog von Weimar mit der
Prinzeſſin Eliſabeth auf der Wartburg bei Eiſenach einen
längeren Aufenthalt nehmen Wie alljährlich wird derſelbe von
da aus der Auerhahnsjagd obliegen an welcher auch der Kron
prinz des deutſchen Reiches theilnehmen wird Von heute
an beginnt zugleich der bis Ende der Saiſon dauernde Poſt
und Telegraphendienſt auf der Wartburg

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am Montag iſt in Ulm eine Commiſſion hervorragender

Baumeiſter wegen des Ausbaues des Thurmes des
Münſters zuſammengetreten Anweſend waren unter Anderen
Profeſſor Adler Berlin Junk Köln Ferſtl v Schmidt Wien

Vermiſchtes
ſRingtheaterproceß Der angeklagte Gasanzünder Brei

tenhofer mit deſſen Vernehmung am Dienſtag begonnen wurde
giebt zu daß es möglich geweſen wäre das Publikum von dem
Ausbruche des Brandes zu verſtändigen er habe aber in der
Aufregung nicht daran gedacht Der Gebäude Jnſpector Ge
ringer bekennt ſich nichtſchuldig Er antwortet auf verſchiedene
Anfragen in unklaxer Weiſe auf die Waſie ob er nicht die
Feuerwehr habe verſtändigen können daß Menſchen im Theater
ſeien ſchweigt derſelbe Der augetläst Polizeirath Land
ſteiner erklärt ſich ebenfalls nichtſchuldig Er ſagt es ſei 7 Uhr
geweſen als er in das Theater gekommen in welches er zu
eigenem Vergnügen habe gehen wollen und behauptet er habe
wiederholt Feuerwehrmänner beordert nachzuſehen ob Niemand

zur Beſchaffung der nöthigen Bekleidungs 2e Gegenſtände zu

Dieſelben ſind von geringer Größe und ſpinnen ſich an einem

gekommen iſt das Feuer im Fohlenſtalle in welchem noch kurz

Brande des Gehöftes der Wittwe Bismark in Oſtorf vor dem
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im Hauſe ſei Feuerwehrmänner welche mit
Galerien geweſen hätten ihm berichtet
Er habe daher nichts anderes ſagen können Angeklagter ſtellt
in Abrede daß er mit Helmesberger geſprochen und weiſt den
Vorwurf der Feigheit unter Hinweis auf die ſchwierigen Dienſte

Fackeln auf den
daß Niemand oben ſei

zurück bei denen er oft den Tod vor Augen gehabt Er hält
die Behauptung aufrecht daß er mit dem Jngenieur Wilhelm
geſprochen habe Die Angeklagten Jngenieur Wilhelm und Requiſitenmeiſter Heer erklären ſich nicht ſchuldig Sie ſagen daß

Alles auf den Brandplatz mitgenommen worden ſei was die
Feuerwehr an Requiſiten beſeſſen habe Heer deponirt daß er
als der Erſte in das brennende Haus eingedrungen ſei aber vor
Rauch nicht weiter gekonnt habe Er habe überall zu helfen ge
ſucht wo ihm die Gefahr größer erſchienen ſei Angeklagter
chemaliger Bürgermeiſter Dr Newald rechtfertigt ſein Verhalten
indem er betonte daß er alle von der Statthälterei getroffenen
Beſtimmungen und Weiſungen befolgt habe Er fühle ſich un
ſchuldig Mittwoch beginnt das Zeugenverhör

Die Leiche Charles Darwins ſoll heute Mittwoch ent
ſprechend dem vom Standard im Namen der öffentlichen
Meinung Englands kundgegebenen Verlangen in der Weſtminſter
abtei beigeſetzt werden obwohl D ſelbſt bei ſeinen Lebzeiten den
Wunſch ausgeſprochen hatte auf dem Friedhofe zu Down be
graben zu werden ßDas Münchener Aquarium iſt wieder in vollem Glanze
erſtanden Die durch die Ausſchwefelung und durch den Brand
verurſachten Zerſtörungen ſind ergänzt und die dabei zu Grunde
gegangenen Thiere durch andere erſetzt und vermehrt Die be
rüchtigte Brillenſchlange ohne Giftzähne welche ſo viel Unglück
und einen Geſammtſchaden von etwa 30,000 Mk angerichtet hat
iſt in einem großen Glaſe auf einem Säulenfuße zu ſehen mit der
Unterſchrift Die theuerſte Schlange der Welt

Ueber die Entführung des Commandeurs Notarbartolo,
Generaldirectors der ſicilianiſchen Bank theilt das Giornale di
Sicilia folgende Einzelheiten mit Am Mittwoch 12 April
gegen 4 Uhr begab ſich Notarbartolo in Begleitung zweier be
waffneter Feldhüter zu Pferde von dem Orte Sciara auf denEiſenbahnhof um ein Billet für den Zug zu nehmen der um
6 Uhr nach Palermo abgeht Bei einer Wendung des Weges
forderten ein Carabinier Gendarm und vier Berſaglieri mit an
geſchlagenen Gewehren ſie auf ſtehen zu bleiben Man befahl
ihnen abzuſteigen und die Waffenpäſſe vorzuweiſen Nachdem
Herr Notarbartolo und ſeine zwei Begleiter dieſer Weiſung nach
gekommen waren wurden ſie ſofort entwaffnet die Feldhüter er
hielten den Befehl nach Sciara zurückzukehren Die Räuber ver
banden Notarbartolo die Augen und führten ihn mir ſich nach
dem ſie ſelbſt ihre Uniformen abgelegt hatten Sie begehrten
75,909 Fres für ſeine Freilaſſung Der Fürſt von Scalco Präſi
dent des Provinzialraths von Palermo bot im Namen der Familie
des Gefangenen 50,000 Fres Wie wir bereits meldeten iſt No
tarbartolo inzwiſchen gegen das von ſeiner Familie gezahlte Löſe
geld unverſehrt den Seinigen wiedergegeben worden

Zweifaches Todesurtheil Am 2 Fehr d J wurde der
Bergmann Jakubetzki im Wäldchen bei Antonienhof Ob Schl
ermordet aufgefunden Als des Mordes verdächtig waren ſehr
bald die Ehefrau des Ermordeten der Schlepper e und
der Bergmann Kolodziej verhaftet worden Gegen dieſe ſtand
am Freitag Audienztermin bei dem Schwurgericht in Beuthen an
Die Ehefrau Jakubetzki lebte mit ihrem Ehemanne in Unfrieden
dagegen mit ihrem Quartierburſchen Kolodziej in einem ver
trauten Verhältniſſe ſie hatte es ſich in den Kopf geſetzt den
ſelben nach Beſeitigung ihres Mannes zu heirathen Sie beredete
den Schlepper Marczyk ihr bei der Beiſeiteſchaffung ihres Mannes
behilflich zu ſein und verſprach demſelben dafür Geld und die
Kleider ihres Mannes Am 2 Febr wurde Branntweiu herbei

zum Tode verurtheilt Kolodziej wurde von der gegen ihn er
hobenen Anklage der Theilnehmerſchaft am Morde freigeſprochen

Eine jugendliche Heldin Londoner Blätter berichten Die
16jährige Anna Loftus rettete ſich Sonntag nachts aus einem
brennenden Hauſe in Stocklport Kaum der Gefahr entronnen
erinnerte ſie ſich daß ihre ſiebenjährige Schweſter in dem in
hellen Flammen ſtehenden Gebäude zurückgeblieben ſei Sie be
ſchwor die Umſtehenden Hilfe zu leiſten aber Niemand wagte
ſich in das Feuer Raſch entſchloſſen tauchte das Mädchen ihr
Umſchlagtuch ins Waſſer hüllte ſich darein und war im nächſten
Augenblicke in dem brennenden Hauſe verſchwunden Schon be

mächtigten ſich Aller die ſchlimmſten Befürchtungen als das brave
Mädchen ihre Schweſter auf den Armen tragend wieder erſchien
und vor dem Brandplatze ohnmächtig zuſammenbrach Schwere
Brandwunden im Geſichte und an den Armen machten es noth
wendig die heldenmüthige Retterin in das Hoſpital zu bringen
wo ſie die ſorgſamſte Pflege fand ſo daß ſie gegenwärtig außer
aller Gefahr erk ärt wird

Strike Die im Oſſegger Revier gelegenen Kohlenwerke
Nelſon Giſelg Victoria und Union haben nach einem Telegr
der Berl BörſenZtg infolge der Arbeiterbewegung den Be
trieb eingeſtellt die DuxBodenbacher Werke dagegen arbeiten
unverändert wie bisher

Der Setzerſtrike in Rom iſt einem Telegramm der
Fr Ztg zufolge beendet

Todesfälle
Die philoſophiſche Facultät der Leipziger Univerſität hat

einen ihrer hervorragendſten Docenten durch den Tod verloren
Profeſſor Dr Friedrich Zöllner der der Univerſität Leipzig
ſeit 1862 angehörte iſt geſtern am 25 geſtorben

Wien 25 April Telegr Der Hiſtoriker Univerſitäts
profeſſor Hofrath Aſchbach iſt geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 25 April Die auswärtigen Börſen

zeigten geſtern namentlich im Abendverkehr feſte Haltung Hier
machte ſich die Ultimoregulirung noch nicht in ſolchem Umfange
geltend um eine Wirkung derſelben conſtatiren zu können Die
Politik gewährt keinen Jmpuls da die Gerüchte von Jgnatieffs
Stellung alltäglich wechſeln Die Börſe documentirte wie ſchon
telegraphiſch gemeldet eine Zurückhaltung welche eine ſcharf aus
geprägte Tendenz nicht zum Durchbruch kommen ließ Die Um
ſätze per ultimo waren ſehr beſchränkt Abſchlüſſe per Mai kamen
nur vereinzelt vor Jn Creditactien ſcheint ein wenn auch nicht
bedeutender Stückeüberfluß zu beſtehen Jhr Report ſtellte ſich
für Aufgaben zweiten Ranges auf 1,50 Sie ſetzten zu 581 ein
und wichen unter dem Druck der Geſchäftsſtille bald auf 579
geſtern 578 und um 3 Uhr 581/2 Franzoſen wurden in größe

ren Umfange abgegeben und büßten 8 Mk ein Dux waren
angeboten und 2 Prozent weichend auf die Nachricht daß in
einigen Kohlengruben bei Teplitz ein Strike der Arbeiter ausge
brochen iſt der weiter um ſich greifen dürfte Andere öſter
reichiſche Bahnen namentlich Elbethal hielten ſich feſt Commandit
antheile blieben im Hintergrund und konnten den geſtrigen
2 Uhr Cours um Prozent überſchreiten blieben aber unter
der Notiz von 3 Uhr um I Prozent Jnländiſche Bahnen
hielten ſich feſt Für Mainzer zeigte ſich Nachfrage Ober
ſchleſiſche gewannen bei äußerſt geringen Umſätzen s Prozent
Laura und Dortmunder behaupteten nur mühſam ihr letztes
Niveau Die Berichte aus den rheiniſchen Jnduſtriebezirken
lauteten ungünſtig und wirkten retardirend auf den Verkehr
Fremde Renten geſchäftslos und nicht verändert Jn dex zweiten

bieten

do nach
Tageszufuhr 13,750 Sack

dem Kanal und Nord Europa

Fl für
Rotkerdam 25 April Telegr Der Geineinderath hatmit 31 gegen 5 Stimmen beſchloſſen 4 Mill

kauf der Rotterdamſchen Handelsvereenigung zu
den Au

Rio de Janeiro 24 April Telegr Wechſelcours aufLondon 21 do auf Paris 444 Tendenz ge atte
Schwach Preis für good firſt 38 0 4 3950 Durchſchnittliche

Ausfuhr nach Nordamerika 44 000
8000 do nach dem

m 25 April

Mittelmeer Vorrath von Kaffee in Rio 180,600 Sack

Leipziger u
Zf Kgl Sächſ Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 80,20 G M Staatsanl 1869
3 do 1 0080,2 G 14 do 1870 133 101,50 Gdo 530 80,40 P 4 do 1867 ab 53 500 101,30 b
3 do 57080,40 P I Landrentenbr 1233 95,50 PThlr 44 Mansf Gew 100,50 G3 Staatsanl 1830183398,50 G l do 1879 103,50 G
8 do 18301 28398,50 G 5 do 13873 101,25 bz
3 do 1855 16089,50 G 5 do Em 1875 103,50 bz
4 do 1847 500 101,10 G 44Lpz Stadtobl 1868 103,50 G
4 do 1852 68 500 101,20 G 45 do 1876 105,00 G4 do 1869 500 101,35 bz
Div Eiſenb St Act w Jnd Act Pr u1880 Eif T 4 e Stamm Prior
7 o Altenburg Zeitz 152,05 P 72 Cröllw Papierfabr 170,50 G
14 AuſſigTeplitz 9 S 5 do Schulbdverſchr 103,50 G
7 Böhm Weſtb ls3g 132,10 11 Lpz Malzf Schkeud 15175 G

5,72 Buſchtiehrad Lit A 13110 bz 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115 75 P
G 250 r B 28,00 75 do StammPr 124,50 64 Dur Bodenbach 133,50 P sFranz Joſ 539 82,25 P Aluosl Eiſ Obl

e 44 AuſſigTeplitzer 103,00 bzFiſens St P A Sur Wude o634 Altenburg Zeit 142,900 G 5 Buſchtiehr B Ndw 85,95 bzG

5 CottbusGroßenh 125,3 bz6 5 do Em 187185,30 G
5 DuxBodenb T it A 5 do e 1387284,75 bzG
s do B 5 DuxBodenbach 87,10 G5 HalleSor Guben s do Em i87186,10 G

5 do 138741103,90 GBank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,25 P
9 Allg D Cr A Lpz 158,00bz G 5 do 82,70 P
9 Dresdener Bank 132,75b G 5 do Em v 187282,70 P

74 Leipz Bank 138,60 G 5 Kaſchau Oderberg 82,25 G
55 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 PPrag Dux fco Z 80,10 bzG
8 do Disc Geſellſch 113,50 P 5 do II Em feo Z 80,10 bzG
64 Sächſ Bank 123,2 bzP1 5 Prag Turnau s6,15 bzG
5 Weimar Bank neue 99,00 G 5 do Em 187086,00 P
0 Zuwickauer 82,00 G 5 do Em 1874

Activa

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 22 April
Berlin 25 April

1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein 9
1392 M berechnet M 558,684,000 6,702

5 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 37,784,000 15,472,000
3 do an Noten anderer Banken 14,775000 825,000
4 do an Wechſeln 349,190,000 5,936,000
5 do an Lombardforderung 40,837,000 2,396,000
9 do an Effekten 19,972,000 S6838,0007 do an ſonſtigen Aetven e iſt 332,421,000 2146,000

afſſiva
8 das Grundcapital M 120,000,000 unverändert

Börſenhälfte zogen die Courſe der leitenden Papiere an Das 9 der Reſervefonds 17,724,000 unverändertgeſchafft und Jatubeßki nachdem er Hat trunken gemacht war Geſchäft hielt ſich fortdauernd in ſehr Gegen 10 der Betr d umlauf Noten 725,348,000 3,882,000
von ſeiner Frau beredet ſie nach der Schenke in Maczekowitz zu g 1 h die ſonſtigen täglich fälligen Verbegleiten wo weiter getrunken werden ſollte Auf dem Wege Schluß ermattete die Haltung wieder und gaben Courſe durch 11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

n dige e Fran Mit di e ſt d ren Wien 25 April Telegr Ausweis der öſterreich v be gen Paſſwen 5 r
gekommen ſchützte die Frau Müdigkeit vor und forderte ihren ten 20 uswe reMann ebenfalls zum Sitzen auf was auch geſchah Inzwiſchen ſranzöſiſchen Staatsbahn vom 16 bis 22 April 601,797 fl Waſſerſtands Nachrichten 3war auch Marczyt nachgekommen und hatte die Mördinſtrumente Mehreinnahme 10167 fl Saale Halle 25 tn Ab 1,72 26 Morg 1,72
einen Hammer und eine Axt mitgebracht Die Frau ergriff nun Konſtantinopel 25 April Telegr Nach dem Ausweis Trotha 25 April Unterh 1,90 26 Movxa 1,90
den Hammer und ſchlug mit demſelben auf den Kopf ihres des Adminiſtrationsrathes der türkiſchen Schuld per März Kalbe 25 April Oberp 42 Unterp 0 70

I Wannes los während ſie Marczyk aufforderte ihr bei dem betrugen die Nettoeinnahmen 171,030 türkiſche Pfund an Unſtrut Artern 25 Avril am BrückenPegel 50
Morde zu helfen was dieſer denn auch bereitwilligſt that Die die europäiſchen Zahlſtellen wurden 66,045 türkiſche Pkund Elbe 25 April Magdeburg 1,39 Torgau 1,10 Wittenberg
Jakubetzki und der Marczyk wurden wegen vorſätzlichen Mordes geſandt 162 Roßlauzl 15 Barby 50 Dresden 21 April 84

Rumän Staats Rente 6 102 50 B Oels Gneſen 5 53,60 bz zBraunſch Eiſenb Prt 44Berliner Vörſe 25 April do fund Rente 5 52 80 Oſtpreuß Südbahn 5 100,00 bzB Bee Schun grb 9 3 103,00 B Induſtrie Papiere
Preuß u Deutſche Fonds Ruſſ Engl A de 1871 5 86,30 bz PoſenCreuzburg 5 73,25 bzG do do H 45 103,00 G Berg Märk Bergw 4 22,50 GDeutſche Reichs Anl c 101 506 do 77 St à 20M 5 89,50 G Rechte Oder Ufer 5 173,00 036 CölnMinden IV 4 100,50 G Berl Bazar 4 118,00 bz
preng eonſol St 43 10476 p do 1880 Ro 125 4 71,75 bzB Saalbahn 5 71,30 bz do VI 44 104 25 bz G Bonifacius 4 565 10 bzG
do do vo i do Orient Anl II 5 57,80 bz G Weimar Gera 5 37,50 bz do VII 4 103,00 B Cröllwitzer PapierFbr 4 172,00 GSath Scrrdrch o 3495 60 do Pr Anl de 1864 5 l141,60 G HalleSorau v St g 45 1083,60 G Defſſauer Gas 4 168,00 bzG

Staats Pr An 1855 31 140 30 do do de 1866 5 137,50 bzG BankActien Magd Hlberſt de 1866 45 102,90 G J re 4 75,50 b
Verl St Obl 76 78r 45 102,60 BUngar Golb Rente 9 1295 Aachener Disconto 4 6,60 G de LSiſtis h See e n eOftpreuß Prov Obl 44 do do 4 75,80 b2B Berl Handelsgeſellſchaft 4 110,50 bzG Wermberge r Se nger eng
v 4 101,25 bzG In u ausl Eiſenb St D 4 35 Mainz Ludw gar env 43 102,99 dir ene nene 4 100/50 B u St Prior Actien do Credit 4 106,00 b r r 342 Halleſche Mieſchenſebrit 4 u
ächſiſche 4 109,09 Mtongeſel 4 206,0 bz berg ar t 1 3230 Wiederſchl Virt 4 100,25 Sörder Vergwert 4 51,506
RentenBriefe BergiſchMärkiſche 37 73 Sarmſädter Bart 168 e n s o

poſenſche 2 100,50 G do Dresden 4 16,90 bz6 eſſauer Landesbank 1 120,75 bz Eur v e JPreußiſche 4 100 70 bz do Görlitz 4 36,00 G SFeutſche Bank ab 4 155 756 do do 79 4z 105,90 G Loniſe Tiefban 4 35,25 bSächſiſhe 4 100,80 bz do Hamburg 4 842,90 b e e e 100 er d de 80 a 10425 Neuß Wagen Fabr 4 28,75Schleſiſche l 4 10080 z do Stettin 44117,75 bzG DieeohtoCham an 4 21110 Rechte OderUfer 45 103,8 bz e 330 bz
ad Präm Anl 1867 4 133,00 B n 732 35 EffectenMatklerbank 4 134256 r 135953 See un Sehlen 72
e W Seren Sror en l r See Padetant e Thminger J Serie do Maſch Hartmann 412490 zPraunſchw 20 Thir L 99,60 B HalleSorauGuben 14 19775 63 S h n d r Sie 44 10325 r rSremer conſol Anl 4 100,90 bz MärkiſchPoſen 4 37,70 b Kenſgseg Perarsbant 4 33 do VI Serie 45 108 25 G Unen War St Pr d

ö 2 i S i 102 0 a aen Sch 34 128,75 bz a r 6 9 Leipziger Credit 4 168,00 bz0 DurxBodenbach II 5 86,80 bz Voigt Winde Gummi 4 116,50 dnburg Staatsrente 34 88,80 bzG iederſchl Märk gar es do Disconto 4 112,50 bzG do III 5 103,10 G Volpi Schlüter Gum 99,75 bz0
C eninger Looſe 27,40 B d hnſen Erſurter 3227 Magdebg Privatbank 4 116,00 bz DurPrag fr 80,50 z Wöthlert Maſchinen Obl 517 00 t
Adenbg 40 Thlr 8 3 148,80 bz Oberſchl Lit A G D E 38244 75 Meininger Tredit 4 92,75 bzB Ganiz KarlLudwigsb 44 85,75 bz6 Wurm Revier 1 47 50 6
Sächſ Staats Anleihe 4 do Lit B 85 7357 bz Norddtſch Grund Creditb 4 4700 b KaſchauOderberg 5 32,75 bz Zeitz Maſch Schaede 155 75 bz

do Rente 3 380,25 bzG r rot C 4 Kr in 5 97,80Preuß Bodenered Anſt 4 111,75 bz onprinz Rudolph 72 5 685,00In und ausländiſche PoſenCrenzburg e do Centralbodenered 4 121,70 G Lemberg Czernow IV 5 80,40 G Wechſelcours
Hypoth Pfandbr Rechte OderUfer 39 r do Hyp Aetienbauk 4 82 25 bz6 Oeſt Franz Stb alte 8 383,50 bzG Amſterdam 1100 fl 8 T 169,50 bz

AnhaltDeſſauer Pfob 5 104,30 bz wut abgeſt d e ReichsbankAntheile 44 148,90 bzG do do 1874 3 3870,75 b Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,85 G
Gothaer Präm Pfdb I 5 120,99 bz d o Lit n o b 4 100 90 r Sächſiſche Bank 4 12390 bz0 do Ergz Netz neue 5 105,40 bzG London 1 Lſtrl 8 T 20,43 bz

do do II 5 117,90 bz o Rot 400 gar abg 1 18 90 Schaffh BankVerein 4 87,00 B Oeſterr Nordweſtbahn 5 87,50 bz Paris 100 fr 8 T 81,05 bz
damb Hyp Bk Pfob 4 96,75 bz Rhein Nahebahn ev Schleſ BankVerein 4 109,10 G do 1874r GoldPr 5 104,59 B Wien öſter W 100 fl 8 T 169,80 bzdr Bder Pfdb untd s 110,75 G Ruſſ Zi rn 5 z Vereinsbank Berlin 4 119,00 G Südöſtl Bahn Lomb 3 281,75 bz Petersburg 100 S W 206,00 b

do Ser III 5 101,75 bzG r h J a s Weimariſche Bank 4 98,60 G do Sblig 5 100,10 bzB Disconto Berlin Wechſel 404
do 4 97,25 bz Du ener gar 10 30 d Weſtphäliſche Bank 4 Ungar Gal Nordoſtb 5 77,80 G Lombard 5040Preuß Centb unkd 5115,00 G h ver gr l Hor b n do do Gold 5 95,50 BAreuß Hypoth III IV V 5100,75 bzG do 38 44114,00 6 Eiſenbahn Prior Act Oſtbahn I 5 77,40 bzG Gold Silber und Banknotenr Bodencred Pfob 5 82,80 bz WarſchauWien 4 218,00 bz0 und Obligationen CharkewA w de II 325 z Sonhereigith

d Centrbodener Pfd 6 73,20 bzG Werrabahn 4 88,25 bz G Berg Märk III A 34 g 84 93,50 G Jwangor ombrowo 4 80208 leere peten 2 27

e 7 s 4die Eigats u StammPrior Aetien e h a a er 3Comm Papiere Berlin Dresden s 42,75 G do do X s 108 00 G Rjäſan IJmperialsAwtieniſche Rente 5 90,90 bzB BHerlinGörlitz 5 100,25 bzG do Nordbahn 44 102,90 G m Der r nz Banknoten 81,05 bz
err PapierRente 44 64,70 z Halle SorauGub 5 80,60 bz Berlin Anhalt 45 103,00 G RjäſanKozlow s 99 10 beG Banknoten 170,15 G
z Filber Rente a 65,60 bz Märkiſch Poſen 5,1189,70 G Berlin Dresden gar 45 108,90 bz Ruff Nicolai Oblig 4 7680 do Silbergulden 27
d Gold Rente 4 80,40 bz Magdeb Halb Lit B 34 88,75 G BerlinGörlitz eonv 45 Schuja Jvanowo 5 92,80 G Ruff Banknoten 297,40 6Credit 1858 340,00 B do Lit s 126,80 G Berlin Hamburg III env 45 108,30 G Warſchan Wien IV s 102,80 bzB
v 1860er Looſe 5 121,50 G Marienb Mlawka 5 108,50 bz Berl Ptsd Magd D 44 103,75 B do V 5 102,80 B

13864er Looſe 326,50 G NordhauſenErfurt 5 98,40 bz6 Berl Stet gar 4 100,60 bz ZarskoeSelo s 60,60 B



Tuche und Buckskins Rock und Jaguet Anzüge Paletots Ioven Schlafröcke ete
ſind noch in großer Auswahl am Lager und werden täglich im

Goncursmassen Ausverkau
n DF große Ulrichſtraße 56 Café Peter ansverkauftwerden uner Garantie ſchnellſtens und beſtens ausgeführtlaut ſehr billigen Taxpreiſen im Ladewen Maaft

Hauptgewinne i W von 60000 Mk IV Lotterie von Baden Baden 2
30000 15000 12000 3 à 10000 2 à 5000 M ete 5 Claſſen 10000 Gew Geſammtwerth 550400 M

Wagen Fabrik Halle gſS
S BeruburgerftrF Brandt Segen

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts Verkauf ſämmtlicher nurgut egrdeleter 73 als Landauer Halbchaiſen offene Wagen
zum Selbſtkoſtenpreis

Erſtes und größtes
Abzahlungs Geſchäft

am Platze

I

3

1 afvajla2 ja ab

H Lichtenthal
Große GroßeMärkerſtr 13 Märkerſtr

Ecke großer Berlin

Mannſgekurwagreg Schuh u Stiefel
ager

Damen Herren u Knaben Garderobe
Vollftändige Betten Möbel Uhren e

W Jeder erhält Credit

H Lichtenthal

13 gr Märkerſtraße 13

reiueazor

c

Vergrösse rungen und Copien nath alten vildern

13 sLeipzig Sebastian Bach Strasse 52

t der J Werner schen Goncursmasse
koſtet T Loos zur I Claſſe Original VollF Looſe für alle Claſſen gültig 10 Mk

J Barcic Go Haupt Collection in Halle aS
Collecteure werden noch unter günſtigen Bedingungen angeſtellt

Green S
Atolier Photographen Przwiirt

Breslau Stettin Leiprig Halle S Paris Wien Berlin Ilamburg

alle 3 Breslau Ilallo a Se Teipz Str 62 I Preis silb Medaille
empfehlen ſich zur Anfertigung aller Arten photographiſcher Arbeiten

ortraiäts von Medaillons bis Lebensgröße

Aufnahmen von Architecturen Landſchaften
Maſchinen Gruppen u ſ w

Kinderaufnahmen Momentverfahren
Für vorzügliche Ausführung bürgt unſere bekannte Firma

aechoccogeadleòel7h17h

Wegen Geſchäftsaufgabe
wird der

Ausverkauf in Wäſche u Weißwaaren
Gestickte Mull ind Täll Gardinen

zu abermals herabgeſetzten Preiſen
Eine große Parlhie Oberhemden Vorhemden Corſetten lein Damenkragen

zu jedem nur annehmbaren GebotPermanepter Vorrath

Bernh Somm Ulrichſtr 17Mergs Queuses II mer gr Ulrichſtr 17n Quene Iod mVo inf hst i S S S 2enr eleganten Kerle eConstruction Kreide ete T n a ä 60 h 6Lager feiner Salon u Wende BilIardds 2 deutsch u franz Spiel J 7 5 n 28
a le iveh 23 bonntn Wegen Umbau meines Schaufenſters beabſichtige ich ver Damen Herren und Kinder

ſchiedene Gegenſtände gänzlich auszuverkaufen Zu ganz Wäſche in größter Auswahl ausBee beſonders billigen Preiſen empfehle einzelne Tabakpteiſen O Fden beſten Stoffen gefertigt unter
Meerschaumm u Bernstein COigarrenspitzen Elfen Garantie für Vorzüglichkeit in
bein Wallross Bein und Naturstöcke AlIbums e Sitz und Wäſche empfehle zuin Wink len Spargamen Iausfrauen Cigarren Etuis Visites und Portemonnaies Ohemi folgenden billigen Pr iſen

4 selt und Manchettenknöpfe mit echter Goldauflage ErſtlingsHemden 20 und 25Die allgemeine Klage der verehrten Hausfrauen über ſchlechte W sehach und Dominospiele Tabak und Cigarren inder Hemden reizend garnirt
Seifen deren geringe Schaumkraft Gehaltloſigkeit penetranter Ge Kasten Schnupſiabakdosen Kännchen und Bier W 45 55 65 Damen Hemden mit
ruch c iſt wer Lah J W seidel Regen und Sonnenschirme W 2 im t eder in den letzten Jahrzehnten iſt ſehr oft die ſolide Baſis der Stickereien garnirt 35 45 55lentedee wraſſeg c r le t auf den Markt W Aug Brfurth Nachfi F Esohke 4 n m r r r

r t die ſich allerdings recht elegant präſentirten aber eivwzi Lrimming oder Stickereien 85dafür meiſt bei der Verwendung ſich um ſo Kner erhee und bei Leipzigerſtraße 99 e 100 125 Neglige Jacken Friſir
deren Herſtellung man außerdem ſtets von der bequemen Annahmedaß überall wirklich weiches Waſſer leicht zu haben ſei e

An iſt aber ei ltiger Jrrthtes iſt aber ein gewaltiger Jrrthum ſchon vor Jahren beſchäftigte ſich daher der Unterzeichnete damit ſeine gekritae ſo zu
ſammenzuſetzen daß ſie auch in ſehr harten Wäſſern ſchaumkräftig
blieben ferner durch eigene Methoden den Gehalt ſtatt der Aus
beute zu vergrößern

Zu geneigtem Verſuche empfiehlt er daher

beste naturelle Wachskernseife
hellgelbe Harzkernseite
röthlichgelbe do

39 grossKörnige ERlainseiſe
Außerdem alle übrigen Waſſchartikel wie

Soda Reis und Weizenstärke Stärkeglanz Rorax
Klan u s w

A Weser Seifenfabrikant Merſeburg
Niederlage in Halle

42 Schmeerstrasse 42

Parquettfussböden
mit und ohne Verlegen einſchließlich aller dazu gehörigen Materialien em
rats Poteins 7n für deren Trockenheit bei bekannter Pünktlichkeit im

ereins h vormals Mengert
Dresden pillnitzerſtraße 16

Apfolsinen in hochfeinsten Früchten
empfing heute die letzte gri ich di in Kiſowie äuesgewogen r alede Sendung und empfehle ich dieſelben in Kiſten

wen

e z in i l d ſächGardinen ehe ehe

en Abnahme A antz
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mäntel Unterröcke Steckkiſſen
Herren Oberhemden mit Z3fach ge
füttertem leinenen Einſatz 75 50
4 Reinleinene Kragen Z3fach

Dtzd 50 2 00 3fache Herren
Manſchetten Dtzd 100

S Bütow15 Gr Stein Str 15

I Gasthof Gröbers
l Zum Concert und Ball
Sonntag den 30 ds Mts

gegeben vom Trompeter Corps desLhur HuſarenReg Nr I2 ladet
ergebenſt ein

ufang 7 Uhr R Oste
Brachstedt

Sonntag den 30 d Mts feiert der
Männergeſang Verein zu Brachſtedt
ſein Stiftungsfeſt im Mennick ſchen
Lokale Anfang des Concertes Nach
mittags 3 Uhr

Seeben den 30 April 1882
Was habendieSeebener Mädchenerdacht

A Ehrenkönig gr Steinſtr 49 en3 r r erſaaempfiehlt Erdbeeren Roſen Cinnerarien re ſowie Kronen Palm niuß n den Seebener n merf

e

4

Mein großes Lager in
äüchege das Stück von 5 ab

bis zu den eleganteſten in
Brüſſel und Plüſch à 21 27 45 und 72

ischäaecicen
Plüſche von 3 30

in Tuch Rips
Gobelin und

gelblichen und bunten Stoffen

empfehle ich fortwährend durch neue Zuſendungen verſtärkt zu aus
R nahmsweiſe billigen Preiſen

Robert Cohn
Halle aS große Steinſtraße 73

gehen

wedel Kränze billigſt Die Jungfrauen von Seeben
O 1 D c nun Ehrenerklärunganene E VI 9 Die dem Bahnwärter Friedrich

Gebler a s Eisdorf am 14 d MSonnabend den 29 Avril zugefügte Beleidigung habe ich in Ueer

a i bigeExtra Salon Concert h ſagen ins nehne ſilbig
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W WallIo Zſcherben am 21 April 1882

Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg Adolph Schübir
Abonnementsbillets haben Gültigkeit Für den Inſeratentheil verantwortlich

3 Billets 1 bei den Herren Stein brecher ch Jasper W König in Halle
Mit Beilage
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